[image: Cover-Abbildung]

		 
		

				
			
		Philip K. Dick

		 	
		

		
		
			
				Autofab
			

		
			
			Story 11 aus: Total Recall Revisited. Die besten Stories 

			 
			 
			 
		
			 
			

			
		
			
			 
			 

			
			 
			 

			
			 
			
		

		
			 
			 
			
			
			 
			
				[image: Logo Fischer E-Books]
			

		
		
	
		
			
			 
			
				
					Impressum
				

			
			 
 
			 
 
			 
			
            Covergestaltung: buxdesign, München

            Coverabbildung: © Ruth Botzenhardt

             

            Erschienen bei FISCHER E-Books

             

            Diese Geschichte wurde erstmals im November 1955

            unter dem Titel ›Autofac‹ 

            in Galaxy veröffentlicht.

            Copyright © 2014, The Estate of Philip K. Dick

            All rights reserved

             

            Für die deutschsprachige Ausgabe: 

            © S. Fischer Verlag GmbH, Frankfurt am Main 2014

             

            Abhängig vom eingesetzten Lesegerät kann es zu unterschiedlichen Darstellungen des vom Verlag freigegebenen Textes kommen.

            Dieses E-Book ist urheberrechtlich geschützt. 

         

			ISBN 978-3-10-403030-2

			 

			Dieses E-Book ist urheberrechtlich geschützt.

			 

			Die Nutzung unserer Werke für Text- und Data-Mining im Sinne von § 44b UrhG behalten wir uns explizit vor.

		
	
		
			
			 
			
				
					Hinweise des Verlags
				

			
			 
 
			 
 
			
			Abhängig vom eingesetzten Lesegerät kann es zu unterschiedlichen Darstellungen des vom Verlag freigegebenen Textes kommen.

			 

			Im Text enthaltene externe Links begründen keine inhaltliche Verantwortung des Verlages, sondern sind allein von dem jeweiligen Dienstanbieter zu verantworten. Der Verlag hat die verlinkten externen Seiten zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung sorgfältig überprüft, mögliche Rechtsverstöße waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Auf spätere Veränderungen besteht keinerlei Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.

			 
 
			 
 
			Dieses E-Book enthält möglicherweise Abbildungen. Der Verlag kann die korrekte Darstellung auf den unterschiedlichen E-Book-Readern nicht gewährleisten.

			 

			Wir empfehlen Ihnen, bei Bedarf das Format Ihres E-Book-Readers von Hoch- auf Querformat zu ändern. So werden insbesondere Abbildungen im Querformat optimal dargestellt.

			Anleitungen finden sich i.d.R. auf den Hilfeseiten der Anbieter.

			
	
               Autofab

            
               
                  I

               
               Nervosität lastete auf den drei wartenden Männern. Sie rauchten, liefen hin und her, traten ziellos nach dem Unkraut am Straßenrand. Die heiße Mittagssonne brannte herab auf braune Felder, hübsche Plastikreihenhäuser, die ferne Gebirgskette im Westen.

               »Ist bald so weit«, sagte Earl Perine und verknotete seine knochigen Hände. »Das wechselt je nach Ladung, eine halbe Sekunde für jedes zusätzliche Pfund.«

               »Hast du dir das etwa ausgerechnet?«, erwiderte Morrison verbittert. »Du bist schon genauso schlimm wie dieses Ding. Tun wir doch so, als ob es bloß zufällig zu spät dran wär.«

               Der dritte Mann sagte nichts. O’Neill war zu Gast aus einer anderen Siedlung; er kannte Perine und Morrison nicht gut genug, um sich mit ihnen anzulegen. Stattdessen hockte er sich hin und ordnete die Papiere, die an seiner Kontrolltafel aus Aluminium klemmten. In der glühenden Sonne wirkten O’Neills Arme braungebrannt, sie waren behaart, glänzten vor Schweiß. Er war muskulös, hatte wirres graues Haar, eine Hornbrille und war älter als die beiden anderen. Er trug lange Hosen, ein Sporthemd und Schuhe mit Kreppsohlen. Zwischen seinen Fingern glitzerte sein Füllfederhalter, metallisch und professionell.

               »Was schreiben Sie denn da?«, brummte Perine.

               »Ich skizziere das Verfahren, nach dem wir vorgehen«, sagte O’Neill nachsichtig. »Das legen wir lieber jetzt fest, statt es auf gut Glück zu probieren. Wir möchten ja schließlich wissen, was wir probiert haben und was nicht funktioniert hat. Sonst bewegen wir uns im Kreis. Wir haben es hier mit einem Kommunikationsproblem zu tun; so sehe ich das zumindest.«

               »Kommunikation«, pflichtete Morrison mit seiner tiefen, hohlen Stimme bei. »Ja, wir kommen an die verdammte Kiste einfach nicht ran. Sie taucht hier auf, lädt ab und fährt weiter – wir kriegen einfach keinen Kontakt zwischen ihr und uns zustande.«

               »Sie ist eine Maschine«, sagte Perine erregt. »Sie ist tot – blind und taub.«

               »Aber sie steht in Kontakt mit der Außenwelt«, erklärte O’Neill. »Es muss doch eine Möglichkeit geben, sie zu packen. Sie spricht auf bestimmte semantische Signale an; wir müssen diese Signale bloß finden. Wiederentdecken, genauer gesagt. Die Chancen stehen vielleicht ein halbes Dutzend zu einer Milliarde.«

               Ein schwaches Rattern unterbrach die drei Männer. Wachsam und argwöhnisch blickten sie auf. Es war soweit.

               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
               
            




















































OEBPS/images/Logo_EBooks.jpg














OEBPS/toc.xhtml
Autofab

Inhalt

		[Cover]

		[Haupttitel]

		[Impressum]

		[Hinweise des Verlags]

		Autofab		I

		II

		III

		IV





		[S. Fischer Verlage]



PageList

		300

		301

		302

		303

		304

		305

		306

		307

		308

		309

		310

		311

		312

		313

		314

		315

		316

		317

		318

		319

		320

		321

		322

		323

		324

		325

		326

		327

		328

		329

		330



Buchnavigation

		Cover

		Textanfang

		Impressum







OEBPS/images/U1_978-3-10-403030-2.jpg
PHILIP K.DICK

STORY 1l AUS TOTAL

RECALL REVISITED ‘














